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Liebe Turnerinnen und Turner 
 
Dieses Jahr beginne ich den Jahresbericht mit einem persönlichen Anliegen: 
 
Ich suche dringend neue/alte Leichtathletikleiter. Gefragt sind besonders auch die jüngeren Turner, 
die vor einiger Zeit schon selber LA trainiert haben und sich vorstellen können, selber eine Leiter-
ausbildung zu machen. Ohne Nachwuchs-Leiter, keine Nachwuchs-Athleten . Bitte melde Dich! 
 
Dieses Jahr wurde vor allem in der Leichtathletik durch viele Leiterwechsel geprägt. Nach den 
Wettkämpfen im Frühling verabschiedete sich Balz für eine Auszeit, in der er einen Ausflug nach 
Russland, und später nach Südamerika plante. Somit war ich als einziger auf der LA-Leiterliste 
verblieben. In Markus Schwändi fand ich für kurze Zeit eine Nachfolge von Balz. Leider teilte mir 
Markus nach den Sommerferien mit, dass er per sofort nicht mehr leiten könne, weil sein 
Arbeitsplatz zukünftig in Luzern sei. Die neue Lücke schloss dann Patricia Dettling, die seit diesem 
Herbst in der LA leitet. Ausserdem leitet jetzt auch David Pfyl, der auf meinen Wunsch hin von der 
Jugi zur LA wechselte. Auch wenn wir das Training mit dieser Besetzung vorläufig so gestalten 
können, brauchen wir dringend neue Leiter. 
     

Und jetzt kommt der Teil, wo ihr seht, was wir mit der Jugi und LA im 2016 so gemacht haben. 

 

Das Turnerjahr der Jugi begann 2017 erstmals sehr früh mit dem UBS Kidscup TEAM. Am 30. 
Januar startete Balz Mettler gleich mit zwei motivierten Teams an der lokalen Ausscheidung des 
UBS-Kidscup Team-Wettkampfes. Eines der beiden Teams qualifizierte sich für den Regionalfinal 
und durfte am 5. März in Zürich nochmals antreten. 

Am 19. März startete die Jugi am Quer durch Zug, das immer ein interessanter Anlass ist. 

Am Tag darauf, also am 20. März war die Jugi dann bereits wieder mit einem Team an den 
Hallenspielen in Pfäffikon im Einsatz. 

Wie jedes Jahr war auch das Märchlerderby ein Höhepunkt. Das Märchlerderby und auch die 
Jugiwanderung waren dieses Jahr auf dem Jahresprogramm aller Riegen. Somit konnten wir am 24. 
April mit rund 40 Kindern nach Tuggen fahren, was aufzeigt, dass wir für die Zukunft einiges an 
Turner-Potential von unseren Nachwuchsriegen erwarten dürfen. 

Bereits eine Woche später war das Rangturnen angesagt. Auch hier war die Beteiligung der Kinder 
gut und bedeutend grösser als jene bei der Aktivriege. 

Ab dem 7. Mai hatten unser Jungs und Mädchen gleich mehrmals die Möglichkeit für einen Start an 
den Ausscheidungsanlässen des UBS-Kidscup. Gleich mehrere Kinder konnten sich für den 
Kantonalfinal vom 27. August in Freienbach qualifizieren und Luca Diethelm schaffte sogar den 
Sprung in den Nationalfinal am 3. September, wo er den 8. Rang belegte. 

Am 4. Juni nahm eine kleine, aber feine Delegation der Jugi an der Kantonalen 
Einkampfmeisterschaft in Ibach teil. Von diesem Wettkampf konnte Cosima Risch mit einer 
Silbermedaille im Sprint und ebenso im Weitsprung heimkehren. Luca Diethelm erkämpfte sich die 
Goldmedaillen im Sprint, Hürdenlauf, Kugelstossen, Diskuswurf und die Silbermedaille im 
Speerwurf. 

Am 8. und 9. Oktober half die Jugi am Chilbistand mit. Dieser Einsatz ist immer bei den jüngeren 
Kindern sehr beliebt, weil sie da auch die Möglichkeit haben, viel im Gumpischloss zu hüpfen. 



Am 2. Dezember fand zum Abschluss des Turnjahres der Chlausobig der Jugi statt. Der Anlass 
wurde wie schon öfters von Savia organisiert. 

 

Ich danke allen Leitern, die sich für unsere Jugend einsetzen, speziell bei jenen, die auch einmal 
einen Anlass organisieren und mich entlasten. Auch allen Helfern und Begleitpersonen an den 
vielen Anlässen ein herzliches Dankeschön. Nur dank ihnen gibt es unsere Jugi. 
 
Jugichef, Ivo Rüegg 


